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Allgemeine Jugendarbeit  – Verleihung Qualitätssiegel 

Arnoldi Gymnasium Gotha - Deutsche Schachschule 

Das Arnoldi Gymnasium Gotha ist am 12. Dezember als erste Schule in 
Thüringen und als zwölfte Schule bundesweit mit dem Titel "Deutsche 
Schachschule" ausgezeichnet worden.  
 
Ein Schlips mit schwarz-weißen Karos, Kinder und Jugendliche in schwarz-weißen T-
Shirts, eine Sekretärin in modischem Schwarz-Weiß und massenhaft schwarz-weiße 
Bauern, Pferde, Türme, Läufer, Damen und Könige -  in der Aula des Arnoldi 
Gymnasiusm erkannte am Mittwochnachmittag jeder sofort, worum es geht: um 
Schach.  
In festlichem Ambiente genossen die Arnoldianer den großen Moment, als ihr 
Gymnasium als erste Schule Thüringens den Titel "Deutsche Schachschule" 
verliehen bekam.  
 
Das Qualitätssiegel des Deutschen Schachbundes bescheinigt "herausragende 
Schulschachangebote", sagte Kirsten Siebarth, die Referentin für Schulschach im 
Vorstand der Deutschen Schachjugend. Bundesweit hätten bisher nur zwölf Schulen 
diese Auszeichnung erhalten: "Sie befinden sich also in bester Gesellschaft." 
Schüler, Lehrer und Gäste vernahmen das mit großer Freude.  
 
Von ungefähr kam der Erfolg nicht, wie Schulleiter Clemens Festag erläuterte. Zu 
erfüllen waren strenge Anforderungen - zum Beispiel:  
ein eigener Schachraum, regelmäßig betriebenes Schulschach mit mindestens 20 
Teilnehmern sowie eigene Turniere und Teilnahme an außerschulischen 
Wettkämpfen. 
 
Das alles hat das Arnoldi Gymnasium vorzuweisen und darüber hinaus übererfüllt es 
die Auswahlkriterien. Das meiste davon aber gäbe es wohl nicht ohne einen, den der 
Schulleiter als "König auf dem Schulschachfeld" würdigte: Lutz Herrmann, Lehrer für 
Geschichte, Geografie, Sozialkunde - sowie Initiator und seit zehn Jahren Leiter der 
Arnoldi - Schach - Arbeitsgemeinschaft (AG). Mit seiner Begeisterungsfähigkeit habe 
es der jetzt 42-Jährige geschafft, die AG auf aktuell 60 Mitglieder anwachsen zu 
lassen - Tendenz steigend. Lutz Herrmann, Träger der schwarz-weiß karierten 
Krawatte, war wohl am meisten aufgeregt von allen. Obwohl ihm sonst die richtigen 
Worte nie ausgehen, hatte er seine Dankesrede deshalb schriftlich vorbereitet. Wie 
beliebt der Lehrer Herrmann unter den Schülerinnen und Schülern ist, bewiesen 
diese vor, während und nach der Festveranstaltung anschaulich. 
 
Das Arnoldi Gymnasium hat etliche namhafte Schachtalente mit teils internationalen 
Erfolgen vorzuweisen. Einer davon ist der 17-jährige Alex Steinacker aus 
Waltershausen. Der Elftklässler ist der derzeitige Thüringer Jugendmeister in der 
Klasse U 18 und holte mit dem Arnoldianer - Team im September 2010 den ersten 
Preis beim europaweiten Internationalen Jugendschachturnier im Fürstentum 
Liechtenstein. Der Kontakt zum Liechtensteiner Schachverband entstand im übrigen 
über die Aktion Partnerschulen der Schacholympiade, als dem Arnoldi Gymnasium 
das Fürstentum zugeloste wurde. 



(Walter Rädler) 

Ausbildung  – Schulschachpatent 

 
Erfolgreiche Schulschachlehrgänge im Bindlacher Gemeindehaus 
 
Gemeinsam mit der Deutschen Schulschachstiftung führte der TSV Bindlach Aktionär 
einen Schulschachpatentlehrgang durch. 12 Teilnehmer hatten dabei die Möglichkeit, 
erstmals den neuen Teil 2 der Patentausbildung zu genießen, 13 Teilnehmer kamen 
zum Schulschachpatent 1. Der Referent, Herr Walter Rädler, konzentrierte sich dabei 
auf die Frage, wie man eine Arbeitsgruppe (AG) Schulschach erfolgreich gründet und 
führt. Das Evangelische Gemeindehaus in Bindlach bot dabei einen perfekten 
Rahmen. 
Kurzweilig gab Rädler Tipps zur Organisation, zum Lehrmaterial und zum 
Medieneinsatz. Diskussionen unter den Teilnehmern und interessante 
Erfahrungsberichte bereicherten die beiden Lehrgänge. Mit praktischen Beispielen 
zeigte er, wie man Kindern schnell den Spaß am Schach vermittelt. Unterstützung 
erhielt er dabei von fünf Bindlacher Schachkindern aus der Schach-AG von Klaus 
Mühlnikel. 
Als Anerkennung für ihr außergewöhnliches Engagement erhielt Frau Ute Roder vom 
Vorsitzenden der Deutschen Schulschachstiftung eine Urkunde, sowie ein 
Schachbuch überreicht. Frau Roder leitet erfolgreich zwei Schulschach-AGs an der 
Grundschule Herzoghöhe in Bayreuth, ist Initiatorin der Bayreuther 
Schulschachmeisterschaften und unterstützt regelmäßig die 
Fortbildungsmaßnahmen. 
Herr Rädler überreichte dann allen Teilnehmern eine Urkunde über die erfolgreiche 
Teilnahme. Aufgrund der großen Resonanz und der guten Kritiken für den 
Lehrgangsleiter und die Organisatoren des TSV Bindlach-Aktionär wird im Januar 
2012 wieder ein Lehrgang in Bindlach durchgeführt. 
(Walter Rädler) 

Öffentlichkeitsarbeit  – Videowettbewerb 

 
Ton ab, Kamera ab, und… Action! 
 
Videowettbewerb: Setze Schach richtig in Szene 
 
Mach mit beim zweiten Videowettbewerb der Deutschen  
Schachjugend und produziere Deinen eigenen Schachfilm!  

 
Das Thema 2011:  
Schach an ungewöhnlichen Orten  

 
Zeige in Deinem Film, wo und unter welchen überraschenden Bedingungen man 
Schach spielen kann. Gesucht wird der beste Spot, der Kinder und Jugendliche für 
den Schachsport begeistert. 



 
Eine Jury der DSJ trifft aus allen Einsendungen eine Vorauswahl. Diese Filme 
werden auf den Internetseiten der Deutschen Jugendeinzelmeisterschaft 2011 zur 
Abstimmung gestellt. Aus den Videos wählen die Besucher der Homepage dann den 
besten Film.  
 
Den Meisterregisseuren winken Ruhm, Reichtum und Ehre: Die Sieger werden zur 
Eröffnungsfeier der Deutschen Jugendeinzelmeisterschaft 2011 in Oberhof 
eingeladen und dort vor 1.000 Zuschauern ausgezeichnet. Zudem gibt’s eine 
Siegprämie von 200 Euro. Die Nächstplatzierten erhalten attraktive Sachpreise. 
 
Teilnahmebedingungen: 

• Dein Film darf maximal 3 Minuten lang sein. 
• Er darf noch nicht öffentlich vorgeführt oder im Internet verbreitet worden sein. 
• Die Deutsche Schachjugend darf Deinen Film nach dem Wettbewerb verwenden, um 

für das Jugendschach in Deutschland zu werben. 
• Ist Dein Film mit Musik unterlegt, so muss diese Gema-frei und für öffentliche 

Vorführungen freigegeben sein.  
• Teilnehmen dürfen sowohl Einzelpersonen als auch Gruppen, also z.B. Vereine oder 

Schulschach-AGs. Die Einladung der Sieger zur DEM gilt für bis zu 2 Personen.  
 
Bitte schicke Deinen Film auf DVD oder CD-ROM bis zum 31. März 2011 an die 
Deutsche Schachjugend, Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus 1, 14053 Berlin. Wenn 
Du Fragen hast, kannst Du Dich an den DSJ-Geschäftsführer Jörg Schulz wenden: 
Telefon 030 - 3000 78 13,  schulzjp@aol.com.  
 
Die öffentliche Abstimmung über die besten Filme beginnt Mitte April auf den 
Internetseiten www.dem2011.de und www.deutsche-schachjugend.de. 
 
Wir wünschen Dir viel Erfolg! 
(Michael Klein) 

Ausbildung  – Kinderschachpatent 

 
Einladung zum Kinderschachpatent 
vom 06. bis 08.05.2011 in Büdingen 

 
Liebe Schachfreunde, 
 
viele Schachvereine haben es in den letzten Jahren mit 
immer jünger werdenden Schachanfängern zu tun, die in die Vereine drängen und 
Schach spielen wollen. Doch wie bringe ich 6-7 jährigen Kindern Schach bei, welche 
kognitiven Voraussetzungen bringen diese Kinder mit und was muss ich bei der 
Gestaltung von Trainingseinheiten beachten? Wie kann ich in meiner 
Trainingsgruppe differenzieren und entsprechende Angebote entwickeln?  

mailto:schulzjp@aol.com
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Seit vielen Jahren setzt sich die Deutsche Schachjugend intensiv mit dem Thema 
Schach für Kinder unter acht Jahren auseinander. Die Ergebnisse der Arbeit der 
Projektgruppe, die Erfahrungen bei der Durchführung und Organisation von 
Turnieren sowie die Trainingsarbeit mit Kindern unter acht Jahren sind Gegenstand 
dieses Seminars. Es soll am Kinderschach interessierten Schachfreunden als Forum 
für den Erfahrungsaustausch dienen und zu einer weiteren Qualifizierung der Kinder-
schachangebote in den Vereinen beitragen. 
 
Nach den gut besuchten Kinderschachpatenten in den letzten Jahren wollen wir 
verstärkt mit den Landesschachjugenden und Vereinen zusammen die Seminare 
ausrichten wie hier mit Schachjugend Main-Vogelsberg. Der Andrang junger Spieler 
unter acht Jahren auf die Schachvereine ist gleich bleibend hoch und nicht zuletzt 
einer der Gründe für die steigenden Mitgliederzahlen. Um dieser neuen Zielgruppe 
kompetente Anleitung und Betreuung beim Schachspielen zu ermöglichen, hat die 
Deutsche Schachjugend das Kinder-schachpatent ins Leben gerufen.    
 
Das Seminar findet in der Jugendherberge Büdingen statt. Als Leitungsteam dieses 
Seminars fungieren wieder Holger Borchers (A-Trainer des Deutschen 
Schachbundes) und Patrick Wiebe (Beauftragter Schach mit Kindern und 
Förderschullehrer), wodurch sowohl langjährige Erfahrungen aus der Trainingsarbeit 
als auch die pädagogischen Grundlagen für die schachliche Arbeit mit Kindern unter 
acht Jahren ihre Berücksichtigung finden.  
 
Termin  Freitag, den 06. Mai 2011 von 19.00 bis 22.00 Uhr 
   Samstag, den 07. Mai 2011 von 9.00 bis 19.00 Uhr 

Sonntag, den 08. Mai 2011 von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Ort   Jugendherberge Büdingen, Richard-Schirrmann-Weg 1 

63654 Büdingen, Telefon (0 60 42) 36 97 
 
Kosten Die Teilnahmegebühr für diese Veranstaltung beträgt 25 Euro. 

Die Kosten für die Unterbringung werden von der Deutschen 
Schachjugend getragen. Zusätzlich übernimmt die DSJ auf der 
Grundlage der günstigsten Bahntarife die Fahrtkosten, die über 
50 Euro liegen. Mit dieser Regelung wollen wir auch 
Schachfreunden aus entfernten Landesverbänden die Teilnahme 
erleichtern.  

 
Anmeldung  Deutsche Schachjugend - Jörg Schulz  

Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus I, 14053 Berlin 
   Tel: 030 – 30007813, E-Mail: schulzjp@aol.com 
 
Themenauswahl 
 
   

o Entwicklungspsychologische Voraussetzungen sowie methodische und 
didaktische Grundlagen für das schachliche Training mit Kindern unter 10 
Jahren   

o Vorstellung des Rahmentrainingsplans des Deutschen Schachbundes und der 
Methodik der russischen Schachschule 



o Geeignete Trainingsmethoden aus der Praxis für das Training mit Kindern 
unter 10 Jahren  

o Auswahl spezifischer Trainingsinhalte, die für die schachliche Entwicklung von 
Kindern von besonderer Bedeutung sind 

o Trainingsmaterialien für Kinder  
o Wettkampf- und Vergleichssysteme für Kinder 
o Rahmenbedingungen für einen kinderfreundlichen Verein, allgemeine 

Jugendarbeit 
 
Mit 64 freundlichen Grüßen   
 
 
 
(Patrick Wiebe) 
Kinderschachbeauftragter der Deutschen Schachjugend  
 

Allgemeine Jugendarbeit  – Verleihung Qualitätssiegel 

Qualitätssiegel verliehen  
 
SV Stuttgart-Wolfbusch erhält für ihre sehr gute Jugend- und Mädchenarbeit 
das Siegel Kinder- und Jugendschach und Mädchen- und Frauenschach. 
 
Es war im Dezember 2010 als der Winter „überraschend“ über Deutschland kam und 
kaum noch was ging. Gerade zu dem Zeitpunkt wollte der SV Stuttgart-Wolfbusch in 
seinem Verein mit seinen Mitgliedern das Jahr ausklingen lassen mit einer großen 
Feier aus Anlass der Verleihung der beiden 
Qualitätssiegel Kinder- und Jugendschach und 
Mädchen- und Frauenschach. 
 
Kann man da den Verein im Stich lassen, vor allem 
kann man der Post vertrauen, dass sie die Siegel 
rechtzeitig ausliefert? Nein, das Vertrauen in die Post 
bestand nicht und der Verein verdiente aufgrund 
seiner hervorragenden Arbeit einfach das persönliche 
Erscheinen eines DSJ-Vertreters.  
Und trotz mehrstündiger Schneeverspätung erreichte 
ich wenige Minuten vor dem Startschuss die 
Feierlichkeiten, sozusagen mit dem Knallen der 
Sektflaschen im Vereinsheim der Wolfbuscher, wo alles schon bestens vorbereitet 
war. 
 
So wie der Verein seine Vereinsarbeit betreibt, so war auch die Feier organisiert: Mit 
viel Engagement vieler Mitstreiter. Selbst gefertigte vielfältige Salate und viele andere 
Speisen ließen einem das Wasser im Munde zusammen laufen. Die Tische waren 
weihnachtlich geschmückt und überall standen Teller mit selbst gebackenen Keksen. 
Trotz der vielen Weihnachtstermine waren viele Vereinsvertreter gekommen, von 
ganz jung, die Kleinen hatten vorab ihre Weihnachtsfeier mit viel Trubel hinter sich 
gebracht, bis zu den Altvorderen und Gründungsmitgliedern. Sie bestaunten mit viel 
Ahs und Ohs die Bildershow mit vielen Momenten aus der Vereinsgeschichte, die 



auch gleichzeitig eine Erfolgsgeschichte ist. „Was, das soll ich sein?“ „So viel Haare 
hatte ich mal?“ „Weißt du noch damals ...?“   
 
Bevor aber in den Erinnerungen gegraben wurde und die schönen Momente noch 
einmal auflebten, standen die Reden an des DSJ-Vertreters und des Vizepräsidenten 
des Württembergischen Schachverbandes Walter Pungartnik, der sichtlich stolz war, 
einen solch erfolgreichen Verein in seinem Verband zu haben, denn kurz zuvor war 
ja dem SV Stuttgart Wolfbusch zum zweiten Mal schon das „Grüne Band“ für 
erfolgreiche Talentförderung durch den Deutschen Olympischen Sportbund und die 
Commerzbank verliehen worden. 
 
Was zeichnet nun den SV Stuttgart Wolfbusch aus?      
 

• die Breite der sportlichen Förderangebote genauso wie die sportlichen 
Perspektiven, die der Verein den Kindern, Jugendlichen und vor allem den 
Mädchen bietet.  

• Eine kontinuierliche Talentförderung einhergehend mit sehr gut ausgebildeten  
Trainern.  

• Eine umfangreiche Zusammenarbeit mit mehreren Schulen und zwar von der 
Grundschule bis zum Gymnasium, in denen der Verein Arbeitsgruppen 
organisiert.  

• Die Zusammenarbeit mit dem Kindergarten, die es im Verein schon seit 1996 
gibt. 

• Das umfassende, gelebte Verständnis von Jugendarbeit, das viele 
Freizeitangebote umfasst, das auch die Hilfe bei Schulproblemen einschließt 
und bei dem Integration kein gesondertes Thema ist sondern einfach gelebt 
wird und sich die Eltern wie selbstverständlich mit im Verein engagieren.   

• Die besondere Schwerpunktlegung auf die 
Mädchenarbeit. Mit 30 Prozent Mädchenanteil 
wird hier ein deutliches Zeichen gesetzt. Und 
die Mädchen sorgen auch für die Erfolge im 
Verein nicht nur mit der ersten 
Frauenmannschaft, die zwischen erster und 
zweiter Liga pendelt mit hauptsächlich 
Spielerinnen aus den eigenen Reihen!, 
sondern auch mit vielen Erfolgen bei den 
Vereinsmeisterschaften und 
Schulmeisterschaften. 

 
 
Herzlichen Glückwunsch an den SV Stuttgart-Wolfbusch zu dieser wirklich 
vorbildlichen Arbeit und vielen Dank für die gelungene Feier in bester 
Vereinsstimmung! 
(Jörg Schulz)  
 

Ausbildung  – Mädchenschachpatent 

 
Einladung zum Mädchenschachpatent 
vom 25. bis 27. März 2011 in Magdeburg 



 
Liebe Schachfreunde, 
 
nach wie vor spielt in Deutschland mit ca. 13%  nur eine verhältnismäßig geringe 
Zahl an Mädchen Schach. Mit zunehmendem Alter lässt diese Zahl immer weiter 
nach. Da Mädchen grundsätzlich die gleichen Voraussetzungen zum Schach spielen 
mitbringen wie Jungen und viele erfolgreiche Beispiele zeigen, dass weibliche 
Mitglieder Schachvereine beleben und bereichern, sollten Gewinnen und Halten 
weiblicher Mitglieder das Ziel eines jeden Schachvereins sein. Die Erfahrung hat 
gezeigt, dass das Training und der Umgang mit Mädchen in manchen Bereichen eine 
andere Vorgehensweise als mit Jungen erfordert. Davor scheinen viele Trainer, sei 
es aus Unsicherheit, Unwissenheit oder anderen Gründen, zurückzuschrecken. 
Dennoch gibt es viele Schachvereine, die gerne intensivere Mädchenarbeit betreiben 
oder den Mädchen in ihrem Verein mehr bieten würden. 
 
Deshalb hat die Deutsche Schachjugend das Mädchenschachpatent ins Leben 
gerufen, das die Ausbildungsreihe vom Kinder- und Schulschachpatent komplettiert. 
Ein Wochenende lang sollen gemeinsam Fragen wie „Wie geht Mädchenarbeit im 
Verein? Muss man anders mit Mädchen umgehen, lernen sie anders, wollen sie 
andere Angebote als die Jungs?“ diskutiert werden. Außerdem sollen die 
Anwesenden zur Arbeit mit Mädchen im Schachverein und in Schulschachgruppen 
motiviert werden und dabei Hilfestellung erhalten. Gemeinsam wollen wir versuchen 
Wege zu finden, um die Zahl der Schach spielenden Mädchen in Zukunft zu 
erhöhen. Dazu wird nicht nur betrachtet, inwieweit Mädchen besondere Angebote im 
Bereich von Turnieren und Training benötigen, sondern zum Beispiel auch, welche 
mädchenspezifischen entwicklungspsychologischen Themen sich auf die Arbeit im 
Verein auswirken. 
 
Als Leitungsteam dieses Seminars fungieren wie gewohnt erfahrene Trainer und 
Pädagogen.  
 
 
Termin   Freitag, den 25. März 2011 von 19.00 bis 22.00 Uhr 

Samstag, den 26. März 2011 von 9.00 bis 19.00 Uhr 
Sonntag, den 27. März 2011 von 9.00 bis 12.00 Uhr 

 
Ort    Magdeburg 

Jugendherberge Magdeburg, Leiterstraße 10, 39104 Magdeburg 
 
 
Kosten  Die Teilnahmegebühr für diese Veranstaltung beträgt 35,- Euro 

und ist mit der Meldung an die Deutsche Schachjugend 
Stadtsparkasse Hanau, Kto.: 57 000 382, BLZ.: 506 500 23 zu 
überweisen.  
Die Kosten für Übernachtung/Frühstück und Verpflegung, 
beginnend mit dem Mittagessen am 26.03. und endend mit dem 
Abendessen am 26.03. werden von der Deutschen 
Schachjugend getragen. 
Zusätzlich übernimmt die DSJ auf der Grundlage der günstigsten 
Bahntarife die Fahrtkosten, die über 50,- Euro liegen. Mit dieser 



Regelung wollen wir auch Schachfreunden aus entfernten 
Landesverbänden die Teilnahme erleichtern. 
 

Anmeldung   Deutsche Schachjugend - Jörg Schulz 
Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus I, 14053 Berlin 
Tel: 030 – 30007813, E-Mail: schulzjp@aol.com 
 
Anmeldungen bis zum 11.03.2011 
  

Themenauswahl: 
 

o Geschlechtsspezifische Grundlagen und entwicklungspsychologische 
Voraussetzungen für das Training mit Mädchen   

o Ausgewählte pädagogische Themen für die Mädchenarbeit wie 
Gruppendynamik, Rollenverständnis, Motivation  

o Außerdem wichtige Themen wie Recht und Sexueller Missbrauch 
o Angebote der allgemeinen Jugendarbeit mit geschlechtsspezifischem Inhalt 

und Anwendungsbeispiele für Schachvereine 
o Mädchenschach – gibt es das? Ausgewählte und erprobte Methoden für das 

schachliche Training mit Mädchen und geeignetes Trainingsmaterial 
o Aufbau einer Mädchenschachgruppe und Mädchenschachturniere 
o Rahmenbedingungen für einen mädchenfreundlichen Verein  
o Angebote der DSJ und konkrete Planung einer Mädchenschachveranstaltung 

 
Viele Grüße 

 
(Sonja Häcker)  
Mädchenreferentin der Deutschen Schachjugend 
 

Termine – Termine – Termine  

Wichtige Termine der DSJ in 2010 und 2011 
 
Für alle Langzeitplaner der Jugendarbeit, hier einige Termine aus dem vielfältigen 
Terminplan der Deutschen Schachjugend für 2011: 
 

22. – 28.02.2011 Berlin Deutsch-russischer Jugendaustausch 
25. – 27.02.2011  Berlin 4. Deutsche Lehrermeisterschaft 
04. – 06.03.2011 Halle-Neustadt Jugendversammlung DSJ 
25. – 27.03.2011 Magdeburg Mädchenschachpatentseminar 
01. – 03.04.2011 Kassel Kooperationsseminar f. Jugendliche 
06. – 08.05.2011  Büdingen / Hessen Kinderschachpatent 
13. – 16.05.2011 Verschiedene Orte D. Schulschachmeisterschaften 
12. – 19.06.2011 Oberhof Deutsche Jugendmeisterschaften 
         18.06.2011 Oberhof Deutsche Familienmeisterschaft 
22. – 26.06.2011 Burghausen Jugendevent der dsj 
29.07. – 01.08.2011 Bad Homburg Kinderschachcamp U9 
09. – 11.09.2011 Rotenburg a.d.Fulda DSJ-Akademie 
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